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senschaftlich verwertbaren Materia­
lien des Forschungsgegenstandes. 
Die sozialistische K. pflegt und ent­
wickelt eine sehr enge Kooperation 
und Zusammenarbeit mit dem 
Strafrecht und dem Strafprozeßrecht 
sowie mit weiteren Zweigen der 
Rechtswissenschaft und anderen 
Wissenschaftsgebieten.

kulturell-erzieherische Tätigkeit 
des sozialistischen Staates: die
Tätigkeit des ->■ sozialistischen Staa­
tes, die auf die wachsende ideologi­
sche und kulturelle Befähigung der 
Bürger zur Lösung der in der je­
weiligen Periode der Entwicklung 
der sozialistischen Gesellschaft zu 
verwirklichenden Aufgaben gerichtet 
ist. Die k.T. dient besonders dazu, die 
Bürger zu gebildeten und überzeug­
ten Erbauern des Sozialismus, zu 
sozialistischen Persönlichkeiten zu 
entwickeln. Sie leistet einen entschei­
denden Beitrag, das gesamte intel­
lektuelle, sittliche, ästhetische und 
emotionale Entwicklungsniveau des 
Menschen herauszubilden und zu ent­
wickeln. Sie beeinflußt die Gesamt­
heit seines Wissens, seiner Fähigkei­
ten und Talente, seiner Verhaltens­
weisen, Einstellungen und Über­
zeugungen, seiner sozialen Gewohn­
heiten und seiner Genüsse. Die к. T. 
ist darauf gerichtet, in Überein­
stimmung mit dem Wirken des so­
zialistischen Staates auf ökono­
mischem und sozialem Gebiet das 
materielle und das kulturelle Lebens­
niveau des Volkes als Einheit zu 
erhöhen und die kulturellen Auf­
gaben in allen Bereichen des gesell­
schaftlichen Lebens zu verwirklichen: 
in den materiellen Lebensbedingun­
gen, in den sozialen Beziehungen und 
im geistigen Leben der Gesellschaft. 
Ihr Beitrag besteht vor allem darin, 
das sozialistische -> Staatsbewußt­
sein der Bürger zu festigen, die sozia­
listische Lebensweise zu entwickeln, 
die Bürger immer besser zu befähi­
gen, an der Leitung des Staates und 
dçr Çesellsçhaft mitzuwirken, sich

mit imperialistischen Ideologien aus­
einanderzusetzen, den sozialistischen 
Internationalismus und die Solidari­
tät mit der Arbeiterklasse in den 
kapitalistischen Ländern sowie mit 
allen anderen antiimperialistischen 
Kräften zu vertiefen. Der к. T. liegt 
die von K. Marx, F. Engels und W. 
I. Lenin wissenschaftlich nachgewie­
sene objektive Gesetzmäßigkeit von 
der sozialistischen Revolution auf 
dem Gebiet der Ideologie und Kultur 
zugrunde. Sie trägt politisch-ideolo­
gischen Charakter. In dem Maße, wie 
sich das internationalistische Wesen 
des sozialistischen Staates und der 
sozialistischen Kultur entwickeln, 
verstärkt sich der internationalistische 
Charakter der к. T. Bei der Gestal­
tung der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft, mit dem Wachsen der 
Rolle des subjektiven Faktors erhöht 
sich gesetzmäßig die к. T. unter Füh­
rung der -> marxistisch-leninistischen 
Partei. Die к. T. ist untrennbarer Be­
standteil der wissenschaftlichen Lei­
tungstätigkeit der Organe der sozia­
listischen Staatsmacht. Sie wird ge­
mäß dem Prinzip des -> demokrati­
schen Zentralismus verwirklicht. Sie 
wirkt auf der Grundlage der Einheit 
von Politik, Ökonomie, Ideologie 
und Kultur. Die к. T. ist Bestandteil 
der Leitungstätigkeit aller staatlichen 
Leitungen und Leiter. Es ist eine 
erstrangige Aufgabe der Partei der 
Arbeiterklasse und der Staatsorgane, 
dafür zu sorgen, daß die Verantwor­
tung für die ideologischen und kultu­
rellen Aufgaben von den Leitungen 
und Leitern in allen Zweigen, Berei­
chen und auf allen Ebenen erkannt 
und durchgesetzt wird. Die к. T. 
hilft, sozialistische Persönlichkeiten 
in ihren Arbeitskollektiven, im Rin­
gen um höchste Ergebnisse im sozia­
listischen Wettbewerb, beim Lernen, 
bei der Aneignung der Schätze der 
Kultur und Kunst, im Sport und bei 
der Teilnahme am gesellschaftlichen 
Leben zu entwickeln. Die к. T. wird 
ferner durch spezielle Organe und 
Einrichtungen, z. B. des -> Bildung-
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